
 
 
 
 
 
 
 
 
 
N I E D E R S C H R I F T    Sitzung: Ausschuss für Feuerwehr 

und Katastrophenschutz 
 
T E R M I N :      13.11.2017; 16:30 Uhr 
 
O R T :      Stadtverwaltung Boppard 

Sitzungssaal im Untergeschoss 
 
 
-Vorsitzender- 
Bersch, Dr. Walter (Bürgermeister) 
 
-Beigeordnete- 
Geis, Daniel Thomas 
Hassbach, Horst-Peter 
 
-Mitglieder- 
Bersch, Rudolf 
Bock, Valentin 
Brockamp, Joachim 
Hillen, Ralf 
Gras, Peter       -ab tlw. Top 1 
Mono, Markus 
Noe, Torsten 
Schroeder, Michael 
Strömann, Martin      -für Schaefer, Herbert 
Surinx, Axel 
Volk, Rainer 
 
-Stadtratsmitglied- 
Dr. Mohr, Jürgen 
Spitz, Wolfgang 
 
-Ferner anwesend- 
Link, Peter       -stellvertretender Wehrleiter 
 
-Externe- 
Schmitz, Frank      -Luelf & Rinke  

 Sicherheitsberatung GmbH 
-Verwaltung- 
Wolf, Angela 
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-Protokollführer- 
Bach, Hans-Joachim 
 
Beginn der Sitzung:  16:30 Uhr 
Ende der Sitzung:   18:40 Uhr 
 
 

T A G E S O R D N U N G 
 
- Öffentlicher Teil - 
 
1. Vorstellung des Feuerwehrbedarfsplans für die Stadt Boppard 

„Zustimmung“ 

2. Beschaffung eines Kommandowagens für die Wehrleitung der Freiwilligen 

Feuerwehr der Stadt Boppard 

3. Beschaffung eines Einsatzleitwagens (ELW 1) für die Freiwillige Feuerwehr 

der Stadt Boppard, Löschzug Boppard 

4. Anfragen 

5. Mitteilungen 

Nach Begrüßung der Anwesenden stellt der Vorsitzende fest, dass zur Sitzung 
form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss für Feuerwehr und 
Katastrophenschutz beschlussfähig ist. 
 
 
- Öffentlicher Teil - 
 
 
1. Brandschutz, Katastrophenschutz, Allgemeine Hilfe; 

 Vorstellung des Feuerwehrbedarfsplans für die Stadt Boppard 

 „Zustimmung“ 

Es liegt folgender Beschlussvorschlag vor: 
 
Dem beigefügten Feuerwehrbedarfsplan 2017 (erstellt durch die Firma Luelf & 
Rinke Sicherheitsberatung GmbH, Ludwig-Erhard-Str. 2, 41564 Kaarst) für die 
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Boppard, wird zugestimmt. 
 
Vor der Abstimmung erklärt sich der Ausschuss für Feuerwehr und Katastrophen-
schutz einstimmig damit einverstanden, Herrn Frank Schmitz, von der Firma Luelf 
& Rinke Sicherheitsberatung GmbH, anzuhören. 
Herr Schmitz erläutert daraufhin den Feuerwehrbedarfsplan (FWBP) für die Stadt 
Boppard. 
 
Im Anschluss werden diverse Fragen der Ausschussmitglieder zum Feuerwehrbe-
darfsplan durch Herrn Schmitz beantwortet. 
 
Die von den Mitgliedern Hillen, Noe und Surinx vorgebrachten Hinweise auf redak-
tionelle Änderungen im Entwurf zum Feuerwehrbedarfsplan werden geprüft und 
eingearbeitet. 
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Das Mitglied Bersch fragt an, wann der Organisationsplan für die Stadt Boppard 
vorgelegt wird.  
Der Bürgermeister erklärt, dass dies nach der Zustimmung zum Feuerwehrbe-
darfsplan erfolgt. 
 
Das Mitglied Bock weist darauf hin, dass im Feuerwehrbedarfsplan ein Zeitfenster 
für die baulische Mängelbeseitigung an den Feuerwehrgerätehäusern fehlt.  
Der Vorsitzende erklärt, dass die Gebäudeunterhaltung in den entsprechenden 
Ausschüssen erörtert werden wird. 
 
Das Mitglied Gras schlägt vor, die Umsetzung des Fahrzeugkonzeptes vom tech-
nischen Zustand der Einsatzfahrzeuge abhängig zu machen und regt an, dies im 
Feuerwehrbedarfsplan schriftlich fest zu halten. 
Der Vorsitzende erklärt, dass die Umsetzung des Fahrzeugkonzeptes nach dem 
technischen Zustand der Einsatzfahrzeuge erfolgt. 
Der Feuerwehrbedarfsplan wird um diesen Zusatz ergänzt. 
 
Das Mitglied Bock stellt einen Änderungsantrag: 
 
Statt Zustimmung zum Feuerwehrbedarfsplan 2017 wird dieser lediglich zur 
Kenntnis genommen. 
 
Dem Änderungsantrag wird mit 6 Ja-Stimmen bei 4-Nein Stimmen und 2 Enthal-
tungen, wobei der Vorsitzende von seinem Stimmrecht Gebrauch machte, zuge-
stimmt. 
Somit erübrigt sich die Abstimmung über den Beschlussvorschlag der Verwaltung. 
 
AfFuKS 13.11.2017 
 
 
2. Brandschutz, Katastrophenschutz, Allgemeine Hilfe; 

Beschaffung eines Kommandowagens für die Wehrleitung der Freiwilli-

gen Feuerwehr der Stadt Boppard 

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, das Verfahren zur Beschaffung eines Kommando-

wagens für die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Boppard im 

Rahmen einer beschränkten Ausschreibung einzuleiten und den Auftrag an den 

finanziell günstigsten Anbieter zu vergeben. 

 

Finanzierung: 

Die erforderlichen Haushaltsmittel stehen bei Kostenstelle 126000-071200-

1260001-2 (Brand- und Katastrophenschutzfahrzeuge/Allgemein) zur Verfügung. 

 

AfFuKS 13.11.2017 
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3. Brandschutz, Katastrophenschutz, Allgemeine Hilfe; 

Beschaffung eines Einsatzleitwagens (ELW 1) für die Freiwillige  

Feuerwehr der Stadt Boppard, Löschzug Boppard 

 

Es liegt folgender Beschlussvorschlag vor: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, das Verfahren zur Beschaffung eines Einsatzleit-

wagens (ELW 1) für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Boppard, Löschzug Bop-

pard, im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung einzuleiten und den Auftrag 

an den finanziell günstigsten Anbieter zu vergeben. 

 

Finanzierung: 

Die erforderlichen Haushaltsmittel stehen bei Kostenstelle 126021-071200-

1260211-2 (Brand- und Katastrophenschutzfahrzeuge/Löschzug Buchholz) zur 

Verfügung. 

 

Das Mitglied Noe stellt nach einer kurzen Diskussion folgenden Änderungsantrag: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit mehreren namentlich noch zu be-

nennenden aktiven Feuerwehrangehörigen (Mitglieder der IuK-Gruppe) ein-

schließlich der Wehrleitung und des Feuerwehrsachbearbeiters das Verfahren zur 

Beschaffung eines Einsatzleitwagens (ELW 1) für die Freiwillige Feuerwehr der 

Stadt Boppard im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung zu vergeben und 

die Klärung der Standortfrage erst nach Auslieferung des Fahrzeuges festzulegen. 

 

Der Änderungsantrag erhält mit 6 Ja-Stimmen bei 6 Nein-Stimmen, wobei der 

Vorsitzende von seinem Stimmrecht Gebrauch machte, nicht die erforderliche 

Mehrheit. 

 

Das Mitglied Bersch stellt den Antrag, dass das Verfahren zur Beschaffung eines 

Einsatzleitwagens erst erfolgt, wenn der Ausschuss für Feuerwehr und Katastro-

phenschutz dem zu erstellenden Leistungsverzeichnis zugestimmt hat. 

Der Vorsitzende übernimmt diesen Ergänzungsantrag. 

 

Sodann stimmt der Ausschuss für Feuerwehr- und Katastrophenschutz mehrheit-
lich mit 8 Ja-Stimmen bei 1 Nein-Stimme und 2 Enthaltungen dem so ergänzten 
Beschlussvorschlag der Verwaltung zu. 
 
AfFuKS 13.11.2017 

 

 

4. Anfragen 

Es liegen keine Anfragen vor. 

 

AfFuKS 13.11.2017 
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5. Mitteilungen 

Es liegen keine Mitteilungen vor. 

 

AfFuKS 13.11.2017 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die 

Sitzung. 

 

 

 

Der Vorsitzende:      Der Protokollführer: 

 

 

 

 

Dr. Walter Bersch      Hans-Joachim Bach 

Bürgermeister 


